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rmäßigungderKan sbührenin Sicht .ImGemeinder
chußfür technischeAngelegenheitenreferierte gesternGR .Schneider

über die bereits angekündigteHerabsetzungder Fauschalentlohnungfür
die Arbeitsgeschaft der Kanalräumergehilfen .DieHerabsetzungbe¬
trägt rund100MillionenKronenmonatlichDerBetrag ,dendieGemeinde
für die Kanelräumungzu entrichten hat ,ermäßigt sich also ,auf dasJahr
ngerechnet ,voraussichtlichumetwaeineMilliarde .Daein TeilderKo-¬

Kanalräumung,nämlichdiefürdieRäumungderHauskanäleauf
t wird ,mußdie VerminderungderKanalräumungskosten

He absetzungder Kanalräumungsgebührenzur Folgehaben .Nach
hätzungen- dieendgültigenBerechnungensindnochnicht

t -dürftensichdieKanalräumungsgebühren,
ännerbekanntlichdas24fachedesFriedenszinsesbetragenhaben,

äufig das 20fachedes Friedenszinesermässigen .Wit
fttretendesneuenKana. sgesetzes,dasmorgenvomLandtag

ssenwerdensoll ,wirdalsogleichzeitigeinefühlbareVerringerung
Mietzinses verbundensein .

imRathause,HieAmtsräumederFachrechnungsabteilungIIc
angsabteilungIb ( früherZentralsteueramt )sindausdemneuen

orferstrasse )in das Rathausverlegt worden .Sdebefinden
nRathausII Stock ,Tür29 ,Telefon:Klappe196.
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